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Doppelsieg in Mexiko: Audi triumphiert in Formel E 
 
• Lucas di Grassi gewinnt in Puebla vor Teamkollege René Rast 
• Teamchef Allan McNish: „Diesen Sieg darf jeder genießen“ 
• Nächstes Rennen startet morgen um 16 Uhr Ortszeit 
 
Puebla, 19. Juni 2021 – Die Formel E in Mexiko bleibt fest in Audi-Hand: In einem bis zur 
letzten Runde spannenden Rennen hat Lucas di Grassi am Samstag seinen dritten Sieg in 
Mexiko und seinen elften insgesamt in der Formel E geholt. Teamkollege René Rast 
komplettierte den überraschenden Triumph mit Rang zwei. Für das Team Audi Sport ABT 
Schaeffler war es bereits der vierte Sieg im insgesamt sechsten Rennen in Mexiko. 
 
„Gratulation an Lucas und René, die heute einen fantastischen Job gemacht haben“, sagte Julius 
Seebach, Geschäftsführer der Audi Sport GmbH und verantwortlich für den Motorsport bei Audi. 
„Genauso stolz bin ich auf das ganze Team in der Box und unsere Kollegen von Audi Sport in 
Neuburg. Dieser Sieg ist eine klasse Mannschaftsleistung.“ 
 
Dabei sah es nach dem Zeittraining zwar vielversprechend, aber nicht unbedingt nach einem so 
erfolgreichen Nachmittag aus: Lucas di Grassi qualifizierte sich für den achten Startplatz, René 
Rast ging von Rang neun in das Rennen, das erstmals auf dem Kurs in Puebla ausgetragen 
wurde. Mit beherzten Überholmanövern, einem erneut perfekten Energiemanagement und einer 
optimalen Strategie beim Einsatz des Attack-Modes kämpfte sich das deutsch-brasilianische Duo 
auf die Positionen zwei und drei nach vorn. Im Ziel profitierten di Grassi und Rast dann von der 
Disqualifikation Pascal Wehrleins, der als Erster die Ziellinie überquert hatte. 
 
„Dieser Sieg fühlt sich ganz besonders an“, sagte Lucas di Grassi nach seinem ersten 
Saisonerfolg, dem elften Sieg und 33. Podiumsplatz seiner Formel-E-Karriere. „Heute haben wir 
endgültig bewiesen, dass unser Audi e-tron FE07 ein echter Siegertyp ist. Dass ich zusammen 
mit René auf Platz zwei und dem ganzen Team feiern kann, macht es umso schöner. Jetzt sind 
wir zurück im Titelkampf und werden alles geben, um es weiter spannend zu machen.“ 
 
Nach einem dritten Platz im Vorjahr in Berlin feierte René Rast den zweiten Podiumsplatz in 
seiner noch jungen Formel-E-Karriere. Mit konstanten Leistungen in den vergangenen sieben 
Rennen belegt der Deutsche bei sieben noch ausstehenden Läufen den vierten Rang in der 
Gesamtwertung der Formel E und hat nur vier Punkte Rückstand auf den Tabellenführer. „Ein 
unglaubliches Rennen, das wohl niemand so vorhergesagt hat. Der Tag könnte nicht schöner 
sein“, sagte Rast. „Endlich haben wir uns für eine starke Leistung auch mit Pokalen und vielen 
Punkten belohnt. Es fühlt sich gut an, im Titelkampf dabei zu sein.“ 
 
Es war der 13. Sieg, der 45. Podiumsplatz und der dritte Doppelsieg für das Team Audi Sport 
ABT Schaeffler in der Formel E. Die Siegesfeier allerdings fällt eher klein aus, denn bereits 
morgen startet in Puebla das nächste Saisonrennen. Allan McNish: „Wir waren in dieser Saison 
schon oft stark, aber haben lange auf den Lohn warten müssen. Umso verdienter ist dieser 
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Doppelsieg, den heute jeder genießen darf. Morgen früh starten wir wieder bei null – natürlich 
mit dem klaren Ziel, es nicht bei den Pokalen von heute zu belassen.“ 
 
Das Kundenteam Envision Virgin Racing mit seinen Piloten Nick Cassidy und Robin Frijns blieb 
am Samstag in Puebla ohne Punkte. 
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Der Audi-Konzern mit seinen Marken Audi, Ducati und Lamborghini ist einer der erfolgreichsten Hersteller 
von Automobilen und Motorrädern im Premiumsegment. Er ist weltweit in mehr als 100 Märkten präsent 
und produziert an 19 Standorten in zwölf Ländern. 100-prozentige Töchter der AUDI AG sind unter anderem 
die Audi Sport GmbH (Neckarsulm), die Automobili Lamborghini S.p.A. (Sant’Agata Bolognese/Italien) und 
die Ducati Motor Holding S.p.A. (Bologna/Italien).  

2020 hat der Audi-Konzern rund 1,693 Millionen Automobile der Marke Audi sowie 7.430 Sportwagen der 
Marke Lamborghini und 48.042 Motorräder der Marke Ducati an Kund_innen ausgeliefert. Im Geschäftsjahr 
2020 erzielte der Premiumhersteller bei einem Umsatz von €50,0 Mrd. ein Operatives Ergebnis vor 
Sondereinflüssen von €2,7 Mrd. Zurzeit arbeiten weltweit rund 87.000 Menschen für das Unternehmen, 
davon 60.000 in Deutschland. Mit neuen Modellen, innovativen Mobilitätsangeboten und attraktiven 
Services wird Audi zum Anbieter nachhaltiger, individueller Premiummobilität. 

 
 


